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Wochenend und Sonnenschein...
Mit strahlend blauem Himmel und zahlrei-
chen Urlaubs- und Wochenendgästen er-
öffnete das Landhaus Immenbarg im April 
2005 erfolgreich die Saison. Über die Win-
termonate hatte ein Umbau das ehemalige 
Hotel in ein Appartementhaus verwandelt. 
Im Mittelpunkt des neuen Konzeptes stehen 
die Gastfreundschaft und die ganz besonde-
re Kinderbetreuung im Kinderkunstatelier: 
jetzt fünfmal pro Woche! Ebenfalls neu ist 
das Team: die vamos Mitarbeiterin Carola 
Daetz gestaltet das Kinderprogramm und 
organisiert die gemeinsamen Aktivitäten für 

die Gäste. An der Rezeption werden Sie von 
Monika Müller empfangen, der guten Seele 
des Hauses. Sie zaubert jeden Morgen ein 
köstliches Frühstück und hat bei Fragen im-
mer einen guten Tipp parat. Ein vamos Tipp 
sind die Kunstkurse für Eltern und Jugend-
liche ab 14 Jahren: Vom 10.10.-14.10. steht 
„Zeichnen nach dem Vorbild der Natur“ auf 
dem Programm und vom 17.10.-21.10. ist 
„Plastisches Gestalten“ angesagt. Alles in al-
lem ein Angebot, das an der ganzen Ostsee-
küste wohl kaum ein zweites Mal zu finden 
sein wird.

Applaus! Die Landung der Billigflieger im 
World Wide Web war erfolgreich. Nach dem 
sekundenschnellen Weg über die Gangway 
der Datenbahn sieht auch das Reiseziel viel-
versprechend aus. Am Zielort Internet war-
ten nicht nur hlx & Co auf einen Besuch, 
sondern auch die klassischen Airlines und 
verschiedenste Internet-Portale. Es wimmelt 
vor ständig neuen Angeboten und Spartari-
fen. Ein konkreter Preisvergleich ist jedoch 
viele Mausklicks entfernt und selbst dem er-
fahrensten Surfer fällt es nicht immer leicht, 
den Überblick zu bewahren. Ist das Web ein 
Markt der Möglichkeiten oder aber ein un-
durchdringlicher Dschungel? Weder noch. 
Aber das Internet ist dabei, den Flugsektor 
grundlegend zu verändern.
In der jahrzehntelangen Erfolgsgeschichte 
des Tourismus war das Prinzip klar: Urlaubs-
gäste wurden mit Charterflügen an das Ziel 
ihrer Träume gebracht und Geschäftsreisende 
nutzten den klassischen Linienflug. Der Weg 
der Urlauber führte wie selbstverständlich 
ins Reisebüro. Für die Beratung, Vermitt-
lung und Abwicklung der Buchung wurde 
dem Reisebüro von der Airline eine Provision 
gutgeschrieben, ohne aber den Endpreis für 
den Kunden zu beeinflussen. Aktuell gerät 
dieses Prinzip ins Wanken.

Stichwort Preisbindung: Um es kurz zu ma-
chen – es gibt sie nicht mehr. Im Kampf um 
die Optimierung der Auslastung haben die 
Airlines ein kaum noch zu durchschauendes 
Preissystem geschaffen. Ein und derselbe 
Flug kann im Reservierungssystem der Rei-
sebüros zu einem anderen Preis angeboten 
werden als auf der Homepage der Airline 
selbst und Großkunden veröffentlichen wie-
derum andere Preise als Reiseveranstalter 
mit eigenen Flugkontingenten.
Stichwort Nullprovision: Sie wird kommen, 
auch für Charterflüge. Bislang galt das Prin-
zip der Nullprovision ausschließlich für Lini-
enflüge und Low Cost Carrier. Beispiel Hapag 
Lloyd Express: Bucht der Endverbraucher den 
Flug via Internet selbst, erhält er den Flug 
zum aktuellen Tarif. Bucht er denselben Flug 
über eine Agentur, wird eine Gebühr erho-
ben, die dem Vermittler als Aufwandsent-
schädigung gutgeschrieben wird. Während 
die Höhe der Gebühr bei hlx vorgegeben ist, 
liegen die Pauschalen für Linienflüge und 
andere Billigflieger im Ermessen des Vermitt-
lers. vamos berechnet 20 Euro pro Person.
Stichwort CRS: Das Computer Reservation 
System ist eine gigantische Datenbank, in 
der die Airlines ihre Flugangebote präsentie-
ren. Weltweit gibt es nur vier CRS-Systeme, 

auf die letztendlich alle zugreifen. Während 
die Reisebüros einen direkten Zugang zu den 
CRS-Daten haben, gehen Internet-Portale 
den Umweg über einen Zwischenspeicher. Der 
angezeigte Preis kann lediglich als Orientie-
rung dienen, da die aktuellen Daten erst bei  
„Buchung“ abgerufen werden. Das macht die 
Flugsuche in einem Internet-Portal zeitauf-
wendig, bietet aber eine gute Gelegenheit, 
die Daten mehrerer Fluggesellschaften auf 
nur einer Internetseite abzufragen.
Nun zu vamos: Die Qualität von vamos liegt 
in der offenen Darlegung der Preisstruktur. 
Unterkunft, An- und Abreise sowie alle Zu-
satzleistungen werden individuell zusam-
mengestellt. Wer eine gute Beratung und 
alle Leistungen „aus einer Hand“ bevorzugt, 
kann den Flug über vamos buchen. Wer lie-
ber selbst aktiv wird oder Flugmeilen in pet-
to hat, kann die Anreise selbst organisieren. 
Ab sofort können Sie sogar direkt über die 
vamos Homepage das Internet-Portal von 
„Schmetterling Reisen“ besuchen. Hier kön-
nen sowohl Charter- als auch Linienflüge ab-
gefragt werden. Wer ein Schnäppchen findet, 
kann gebührenfrei direkt bei Schmetterling 
Reisen buchen. Ein Angebot, das eine Reise 
wert ist: www.vamos-reisen.de
// Silvia Augustin

Eine kleine Reise
durch die Welt der Flüge
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Von drei bis dreizehn
Altersübergreifende Kinderbetreuung
„Das hast Du aber echt toll gemalt!“ sagt der 
13-jährige Nick anerkennend. Oskar, fünf 
Jahre, dem das Lob gilt, strahlt vor Stolz. 
Was im Alltag als „uncool“ gilt – Bezie-
hungen von größeren zu kleineren Kindern 
– ist bei der vamos Kinderbetreuung oft zu 
beobachten. Denn die Gruppenstruktur der 
vamos Kindergruppen ist in der Regel alters-
gemischt. Das heißt drei- bis dreizehnjährige 
Kinder werden gemeinsam betreut. „Funkti-
oniert das?“ ist eine häufig gestellte Frage 
bei der Beratung neuer vamos Kunden. Aus 
achtzehnjähriger Erfahrung können wir sa-
gen: ja und gerade diese Besonderheit macht 
die vamos Betreuung oft zu einem unver-
gesslichen Ereignis für die Kinder!
Die Frage, wie dieses Konzept vor Ort umge-
setzt werden kann, beschäftigte alle vamos 
Kinderbetreuer auf dem diesjährigen Aus-
bildungsseminar im März 2005. Zeitgleich 
tagte dort eine Runde von Experten, die ein 
Leitbild für die vamos Kinderbetreuung erar-
beitet und verabschiedet hat. Darin ist das 
Konzept der altersgemischten Gruppen fest 
verankert. Und das aus gutem Grund.
Während in altershomogenen Gruppen sehr 
deutlich wird, wer „langsamer“ ist als die an-
deren, bieten altersgemischte Gruppen jedem 

Kind die Möglichkeit, sein eigenes Tempo zu 
leben, da eine direkte Vergleichbarkeit nicht 
allgegenwärtig ist. Altersgemischte Gruppen 
bieten ein gutes soziales Klima und fördern 
das soziale Lernen. Natürlich gibt es immer 
Gründe zu streiten – die gibt es in homo-
genen Gruppen auch. In altersgemischten 
Gruppen fallen Streitigkeiten jedoch weniger 
aggressiv aus. Eine altersgemischte Gruppe 
bietet zudem eine größere Anregungs- und 
Beziehungsvielfalt. Die Kinder erleben mehr 
Wertschätzung untereinander, weil Konkur-
renzsituationen begrenzter auftreten. So er-
fahren sie eine Entlastung davon, ohne Pau-
se unter Gleichaltrigen bestehen zu müssen. 
Kleine lernen von Großen und diese ziehen 
Nutzen aus ihrer Vorbildfunktion: sie erfah-
ren Wichtiges über ihre Möglichkeiten und 
Grenzen und übernehmen Verantwortung. 
Darüber hinaus durchbrechen die Kinder in 
einer altersgemischten Gruppe auch eher 
ihre geschlechtsspezifische Zuordnung in 
die Lager Jungen – Mädchen. Diese Erfah-
rung genießen die Kinder sehr.
Bei vamos hat die altersübergreifende Kin-
derbetreuung Tradition. Nur selten werden 
die Kinder nach Alter getrennt, denn die 
gemeinsame Betreuung in Gruppen von drei 

bis dreizehn Jahren ist bewusst gewählt. 
Dieses Betreuungskonzept ist jedoch keine 
Erfindung von vamos, oder gar „aus der Not 
geboren“, sondern es knüpft an reformpä-
dagogische Konzepte an. Die Reformpäda-
gogik kam, die Vorstellungen Jean-Jacques 
Rousseaus von einer freien Entwicklung der 
Persönlichkeit aufgreifend, zu einer positi-
ven Neubewertung des Spiels, zur Neuentde-
ckung des künstlerisch-musischen Bereichs, 
des natürlichen Bewegungsdrangs und der 
selbstständigen Aufgabenerarbeitung. Die 
Forderung nach einer Ausprägung des Indivi-
duums wurde durch das Prinzip gemeinsamer 
Erziehung ergänzt. Maria Montessori (1870-
1952) zählt zu den bekanntesten Initiatoren 
der Reformpädagogik.
Es ist eine Herausforderung, ja, eine Kunst, 
altersgemischte Kindergruppen zu ge-
meinsamen Aktionen zusammenzuführen, 
Angebote so zu gestalten, dass sich alle 
darin wieder finden und keiner mit seinen 
Bedürfnissen zu kurz kommt. Daher war es 
das Hauptanliegen des vamos Ausbildungs-
seminars, die langjährigen Erfahrungen mit 
diesem Konzept an alle neuen Mitarbeiter 
weiter zu geben.
// Antje Mein

„Wie es euch gefällt…“
Nicht selten wird eine gute Geschäftsidee „am Küchentisch“ geboren. Auch die Idee zu vamos entstand im 
Kreise von Freunden, die nach einer Art des Reisens suchten, bei der Eltern und Kinder gleichermaßen auf 
ihre Kosten kommen. Nachdem die ersten Reisen vor 18 Jahren am WG-Tisch in Hannover gebucht wurden, 
begeistert das vamos Reisekonzept heute landauf, landab bereits mehrere tausend Familien. Immer größer 
wird auch die Schar der Gäste aus Belgien, Frankreich, Österreich und der Schweiz, während die Gastfamilien 
aus Dubai oder Hongkong weiterhin eine Rarität bleiben.
Insgesamt ist die Anzahl der Familien, die mit vamos verreisen, im Jahr 2004 erneut gestiegen. Mit 18.592 
Gästen konnte vamos einen Zuwachs von 18 Prozent verzeichnen. Den größten Anteil aller Buchungen be-
streiten die Reisen nach Italien (36%), gefolgt von Spanien und Portugal (20%) sowie Deutschland (11%). 
Dabei entscheiden sich 31% aller vamos Gäste für eine Flugreise und 69% für ein erdgebundenes Reiseziel. 
Doch ob Flug oder Auto, Norden oder Süden: am Ende ist entscheidend, ob Eltern und Kinder an ihrem 
Urlaubsort zufrieden waren. Wo es Eltern und Kindern am allerbesten gefallen hat, verrät das Ergebnis der 
Gästebefragung 2004.

Gesamtnote
1. Reguengo (1,15)
2. El Cabrito (1,27)
3. Villa Kalypso (1,28)
4. Oberkarteis (1,42)
5. Hotel Irini Mare (1,44)
 
Zielort und Umgebung
1. San Giuseppe (1,13)
2. Villa Gabriella (1,17)
3. El Cabrito (1,21)
4. Oberkarteis (1,30)  
5. Reguengo (1,33)
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Kinderbetreuung
1. Hotel Strandburg (1,0)
2. Villa Kalypso (1,14)
3. Reguengo (1,19)
3. Hotel Irini Mare (1,21)
5. San Giuseppe (1,23)

Kleinkindbetreuung
1. Hotel Irini Mare (1,07)
2. Villa Kalypso (1,33)
3. Gasthof Surtmann (1,50)
4. Landhotel Zerlaut (1,57)
5. Cala Santanyi (1,60)

Kindergesamturteil
1. Hotel L’Ondine (1,11)
2. Centro de Terapia (1,14)
3. San Giuseppe ( 1,17)
4. Casa Polla (1,18)
5. Landhaus Immenbarg (1,20)

Unterkunft
1. Villa Kalypso (1,25)
2. Reguengo (1,28)
3. Le More (1,45)
4. El Cabrito (1,54)
5. Hotel Votsala (1,55)

Essen und Trinken
1. Ai Vigneti (1,12)
2. Landhaus Kemper (1,44)
3. Reguengo (1,50)
4. Cortijo (1,54)
5. Kenners LandLust (1,55)

Atmosphäre
1. Hotel Votsala (1,0)
2. Reguengo (1,09)
3. Ai Vigneti (1,11)
4. San Giuseppe (1,17)
5. Le More (1,21)

Der Reisepavillon in Hannover hat sich in 
den letzten Jahren zur größten alternativen 
Reisemesse Europas entwickelt. Für vamos 
ein willkommener Anlass, um Gäste und 
Gastgeber im Februar nach Hannover einzu-
laden. Etwa fünfzig vamos Gastgeber aus Ita-
lien, Deutschland, Griechenland, Frankreich, 
Dänemark, Spanien und der Türkei folgten 
der Einladung ins winterliche Hannover und 
bevölkerten den Messestand mit babyloni-
schem Sprachengewirr. Für das vamos Büro 
war dieser Besuch eine schöne Gelegenheit, 
endlich einmal Gastgeber für all diejenigen 
zu sein, die sonst auf so unnachahmliche 
Weise für alle vamos Gäste da sind.
Rund um die Reisemesse erwartete die Gäste 
ein abwechslungsreiches Kulturprogramm, 
das vom Besuch einer Kleinkunstkneipe 
mit avantgardistischem Geigen-Crossover 
über einen Besuch der Autostadt Wolfsburg 
bis zum deutsch-türkischen HipHop-Event 
reichte.
Ganz nebenbei wurde an diesem Wochen-
ende ein kleines Netzwerk geknüpft, das 
neue gemeinsame Projekte ins Leben rief. 
Die spontane Begeisterung für die musika-
lische Darbietung der engagierten Musiker 
veranlasste die italienischen Gastgeber zum 

Beispiel dazu, die Künstler zu einer Sommer-
tournee durch ihre Häuser einzuladen. Eine 
tolle Idee!
Höhepunkt der Messe war ein bilingualer 
Workshop mit Uli Mühlberger und Paolo 
Cini. Die Frage, wie es vamos gelingt, auch 
in wirtschaftlich harten Zeiten dem allge-
meinen Trend zu trotzen und erfolgreich 
zu bleiben, war das Thema des Workshops 
„Erfolgreich durch die Krise – aber wie?“ 
Diese Frage wurde mit dem klaren Profil als 
Spezialist für hochwertige Familienreisen 
und dem ethischen Leitbild beantwortet. 
Vielfach wurde auch die vamos Kinderbe-
treuung als das Herzstück der Arbeit hervor-
gehoben sowie auch das konsequente Quali-
tätsmanagement. Auf eine einfache Formel 
gebracht, lautet daher der Leitsatz für alle 
vamos Gastgeber: „Das Wichtigste, das wir 
einem Gast geben können, ist unsere Auf-
merksamkeit! Also: nehmen wir uns Zeit für 
unsere Gäste!“
Der Geschäftsführer Uli Mühlberger beende-
te den Workshop mit den Worten: „Ich habe 
eine Vision, für die ich euch alle gerne be-
geistern möchte: Ich sehe rings um vamos 
100 kleine und mittlere, familiengeführte 
Betriebe, deren erklärtes Ziel darin besteht, 

eine uralte und wunderbare Kultur neu zu 
beleben: die Gastfreundschaft. Jeder von 
uns kann viel dazu beitragen, dass Reisen 
wieder menschlicher wird. Lasst uns in den 
Mittelpunkt allen Handelns den Menschen 
stellen. Gemeinsam können wir eine Alter-
native zu den anonymen Bettenburgen der 
Reiseindustrie schaffen.“ 
Neben dem Workshop entstanden viele in-
ternationale Kontakte, in denen Konzepte, 
Ideen sowie Tipps und Tricks aus dem Hote-
lieralltag ausgetauscht wurden. Viele Gastge-
ber luden sich gegenseitig ein, den eigenen 
Urlaub einmal in einem anderen vamos Haus 
zu verbringen. Ein besonderer Anlass zur 
Freude aller vamos Mitarbeiter: die Gastge-
ber konnten feststellen, dass sie sich unter-
einander keine Konkurrenz machen. Unter 
dem gemeinsamen Dach von vamos finden 
sie einerseits einen starken Zusammenhalt 
und andererseits genügend Spielraum, um 
ihre Unterschiede zu leben und das eigene 
Haus zu profilieren. Und im Ergebnis wollen 
alle das Gleiche: zufriedene vamos Gäste.
Ein großartiger Erfolg dieser Netzwerkarbeit: 
das nächste Treffen aller vamos Gastgeber 
findet 2007 in der Toscana statt.
// M. Vanessa Scheipl und Kirsten Harms

Herzliche Glückwünsche gehen an die Öko-
Pension Kenners LandLust im Wendland! 
Seit 2005 ist das gelbe Haus zwischen Elbe 
und Göhrdewald ein zertifiziertes Bio-Hotel 
– das erste in Norddeutschland. Das Bio-Sie-
gel der EG-Öko-Verordnung garantiert, dass 
ausschließlich Lebensmittel aus kontrolliert 
ökologischem Anbau oder Wildsammlung auf 
den Tisch kommen. Das ist eine Qualität, die 
schmeckt und mit pfiffigen Ideen auch die 
eigenen Kochkünste inspiriert. Doch das ist 
nicht alles. Die Kombination mit der Kinder-
betreuung „Waldzeit“ macht das Bio-Hotel 
wirklich einzigartig. Kompliment!

Reisepavillon 2005
50 vamos Gastgeber in Hannover

Gratulation!
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Ein Paradies für Reiter...
ist der professionell geführte Reiterhof der 
Azienda Agricola Il Castellare di Tonda. Zum 
Angebot gehören sowohl Unterrichtsstun-
den als auch organisierte Ausritte. Und das 
beste ist: die Reitlehrerin Catherine Wörme-
ling spricht deutsch. Dass die Verständigung 
auch „mit Händen und Füßen“ funktioniert, 
zeigen die italienischsprachigen Reitlehrer 
der Fattoria Casabianca, der Fattoria Pieve a 
Salti und der Mulin del Rancone. Ein kärnt-
ner Reit-Eldorado bieten der Kinderbauern-
hof Wicherle und der Gasthof Surtmann.

Wohin in den Ferien?
Sommer, Sonne, Strand und Meer: das ist 
für viele Familien ein Muss – besonders in 
den großen Ferien. Freie Plätze für den Juli 
und August gibt es zum Beispiel noch auf 
den griechischen Inseln. Eine traumhafte 
Lage, direkt an einem der schönsten Strände 
Kretas bietet zum Beispiel das Hotel Plakias 
Bay. Wer ein Reiseziel mit Kinderbetreuung 
bevorzugt, ist im Hotel Irini Mare in Süd-
kreta bestens aufgehoben. Der Pool sorgt für 
Badefreuden und die Bucht mit Stein- und 
Kieselstrand ist nur 150 Meter vom Hotel 
entfernt. Direkt am Wasser liegt das Hotel 
Votsala auf Lesbos. Einen kleinen Kiesel-
strand gibt es nur wenige Schritte vom Hotel 
entfernt. Wem es unter der Sonne Griechen-
lands zu heiß ist, hat aktuell auch noch eine 
Chance bei fast allen deutschen Zielen. Von Gast zu Gast

Besuchen Sie vamos doch einmal im Inter-
net-Forum. Hier haben alle Besucher die 
Möglichkeit, ihre Meinung zu äußern, Fragen 
zu stellen oder einfach einmal zu schauen, 
wie es anderen Gästen an ihrem Reiseziel 
gefallen hat. www.vamos-reisen.de
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Slowfood im Harz
„Essen erleben“ ist das Motto des Harzer 
Foodfestivals, das vom 05.06. bis 11.06.2005 
in Clausthal-Zellerfeld und Umgebung statt-
findet. Von Sonntag bis Samstag wird ein ab-
wechslungsreiches, kulinarisches Programm 
geboten, bei dem sich alles um „Slowfood“ 
dreht. Slowfood heißt: sehen, riechen, füh-
len und schmecken. An stimmungsvollen 
Plätzen verwöhnen Harzer Gastgeber ihre 
Gäste mit ausgefallenen Kreationen aus 
traditionell erzeugten regionalen Käse-, 
Fleisch- und Fischprodukten. Die Hoteliers 
und Landwirte möchten eine Verbindung 
zwischen Ethik und Genuss schaffen sowie 

Mit Literatur & Musik…
begeistert Schloss Elmau nicht nur Eltern, 
sondern auch Kinder. Im April 2005 hat 
Schloss Elmau zum zweiten Mal zu den Kin-
derliteraturtagen geladen. Der Erfolg war 

vamos barrierefrei
Die Suche nach einem geeigneten Ferien-
domizil bringt für Menschen mit speziellen 
Bedürfnissen oft viele Fragen mit sich: Stellt 
sich die Küche auf spezielle Ernährungsfra-
gen ein? Gibt es Zimmer für Allergiker? Ist 
das Haus rollstuhlgerecht? Immer mehr tou-
ristische Betriebe entwickeln ein Bewusst-
sein für diese Fragen und versuchen, diesen 
Anforderungen gerecht zu werden. Aus dem 
vamos Programm ist die beste Empfehlung 
für barrierefreies Reisen das Hotel Hochwald 
im Hunsrück. Die großzügigen Zimmer sind 
behindertengerecht gestaltet und noch dazu 
jeweils mit Allergikerbettwäsche ausgestat-
tet. In Häusern wie dem Centro de Terapia 
Antroposófica, dem Landhaus Immenbarg, 
der ÖkoPension Kenners LandLust und dem 
Le More e i Gelsomini sind jeweils einzelne 
behindertengerechte Wohneinheiten ver-
fügbar. Weitere Allergikerzimmer gibt es 
beispielsweise im Naturhotel Chesa Valisa, 
im Biohof Zum Pferdebrunnen und in der 
ÖkoPension Kenners LandLust. Bei Barbara 
Kenner erhalten Sie auf Wunsch sogar eine 
Ernährungsberatung. Sie sehen: Nachfragen 
lohnt sich – wir beraten Sie gerne!

Der nächste vamos Winter...
kommt bereits im August zu Ihnen ins 
Haus: auf 48 Seiten präsentieren wir Ihnen 
im Winterkatalog 2005/06 die schönsten 
Reiseziele für gelungene Winterferien. Das 
Angebot reicht vom urigen Bergbauernhof 
über ausgewählte Eltern-Kind-Hotels bis zu 
„heißen“ Tipps für freie Plätze an der Sonne. 
Erscheinungstermin: 22.08.2005

auch eine nachhaltige Landwirtschaft und 
Fischerei fördern. Zum Auftakt des Festivals 
lädt Dorothee Kemper in das Landhaus Kem-
per nach Buntenbock. Eine gute Nachricht 
für alle vamos Gäste. Denn hier heißt es 
ganzjährig „Essen erleben“ – auch während 
der beliebten Zirkuswochen im Sommer!

groß: unter Anleitung namhafter Autoren 
wie Susanne Rotraut Berner haben mehr als 
150 Kinder eifrig gedichtet, geschrieben und 
dazu gemalt. In altersgerechten Workshops 
haben sich die Vier- bis Fünfzehnjährigen 
dem Thema „Natur“ gewidmet und dabei 
bunte Geschichten kreiert. Mit vielen neu-
en Eindrücken und intensiven Erfahrungen 
konnten die jungen Literaten auf die Heim-
reise gehen. Bis es die nächsten Literaturta-
ge gibt, wird noch ein Jahr vergehen. Doch 
schon im Herbst hat Schloss Elmau den 
Kindern wieder etwas ganz Besonderes zu 
bieten: die Kindermusikwoche. Vom 05.09. 
bis 10.09.2005 ist das Ensemble Tityre zu 
Gast und verwandelt das Schloss in eine 
Kammermusik- und Theaterwerkstatt. In ei-
nem sechstägigen Workshop für Kinder ab 6 
Jahren wird „Das hässliche Entlein“ von An-
dersen inszeniert. Das detaillierte Programm 
erhalten Sie auf Anfrage bei vamos.


